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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTG Neustadt-Wildenheid : TTC Eschi Frohnlach 
Freitag, 24.03.2023, 20:30 Uhr

Bätz bleibt gegen den TTC Eschi Frohnlach ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TTG Neustadt-
Wildenheid im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) gegen den TTC Eschi Frohnlach beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 30:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Lukas Bätz, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Bätz / Hanft gegen
Fischer / Nitzsche nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:6, 8:11, 11:6 nicht verloren. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnten Oberender / Buga die Partie gegen Schamberger / Scheibl
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. 9:11, 11:7, 11:6, 8:11, 11:8 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Zorn / Blechschmidt und Gerlicher / Müller Weißbach die Klingen kreuzten.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Lukas Bätz gelang es, Achim Fischer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-
Sieg. Zwei Sätze lang fand derweil Philipp Hanft gegen Martin Schamberger das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 11:13, 8:11, 11:3, 11:6, 11:9
gewann. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Völlig ungefährdet war
dagegen der Sieg von Frank Oberender gegen Reiner Scheibl nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:7, 11:7, 7:11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Ein hartes Stück Arbeit hatte Ralf Zorn bei seinem 3:2 gegen Ekkehard
Gerlicher zu verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte
Peter Buga seinen Gegner André Nitzsche beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Nach
gewonnenem ersten Satz gab dann Jens Blechschmidt das Spiel gegen Jens Müller Weißbach noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der TTG Neustadt-
Wildenheid und des TTC Eschi Frohnlach in die Box. Der Start in die Partie hätte für Lukas Bätz
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Martin
Schamberger noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch
diesen Erfolg hat Bätz nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei
17:4 steht. Philipp Hanft machte mit Achim Fischer bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes,
der mit 11:0 für Hanft endete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Neustadt-Wildenheid am 03.04.2023 gegen den TTC
Rödental IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
31.03.2023 gegen die DJK TSV Rödental einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.03.2023 (23:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 TTG Neustadt-Wildenheid

Doppel: Bätz / Hanft 1:0, Oberender / Buga 1:0, Zorn / Blechschmidt 1:0 
Einzel: L. Bätz 2:0, P. Hanft 1:1, F. Oberender 1:0, R. Zorn 1:0, P. Buga 1:0, J. Blechschmidt 0:1 

 TTC Eschi Frohnlach
Doppel: Schamberger / Scheibl 0:1, Fischer / Nitzsche 0:1, Gerlicher / Müller Weißbach 0:1 
Einzel: M. Schamberger 1:1, A. Fischer 0:2, E. Gerlicher 0:1, R. Scheibl 0:1, J. Weißbach 1:0, A.
Nitzsche 0:1


